
JMligcn;-
für die Oberamts

Nagold , Freudenstadt

Nro . 95-

Blatt
Bezirke

Horb und Herrenberg.

1332.

30 . November.
Freitag , ^ . ^

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vischer ' schen  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬

zirks - Behörden.

Nago 'l ' . Freudenftadt . Horb.
fAn die gemeinschaftlichen Acmter . ŝ
Um eine Uebersicht über den Stand der Gei¬
steskranken zu gewinnen , wie sie für admi¬
nistrative und wissenschaftliche Zwecke in ver¬
schiedener Beziehung von Wichtigkeit iss , ist
die Verzeichnung der in den oben genann¬
ten Bezirken befindlichen Geisteskranken,
durch Erlaß der Königlichen KrcisRegierung
vom iy . Nov . d. I . , befohlen -worden_
Die gemeinschaftlichen Acmter werden nun
zu Verlegung von Verzeichnissen veranlaßt,
wegen deren Abfassung noch folgende nähere
Bestimmungen gegeben werden.

i ) Die Verzeichnisse der Geisteskranken sind
nach Gemeindebszirken von den g c-
meinschaftlichen  Acmtern abzu-
fassen.

r ) Dieselben werden nach dem Stand vom
1. Dez . d. I . ausgenommen.

Z) Zn jeder Lrtsliste sind die in dem be¬
merkten Zeitpunkte innerhalb des Gc-
meindebezirks sich aufhaltenden Geistes¬
kranken ohne Unterschied , ob sie in Ser

Gemeinde ihre Hcimath haben «der
nicht, zu verzeichnen . Dagegen werden
geisteskranke Angehörige des Bezirks,
welche ausserhalb desselben sich aufhal¬
ten , übergangen , es wäre denn, daß si»
in der Irrenanstalt in Zwiefalten oder
im Auslande ihren Aufenthalt hatten,
welchen Falls sie in der Liste ihrer Hei-
mathgemcinde aufzuführcn sind.

4 ) Von jedem Geisteskranken ist in dem
Verzeichnis anzugebcn:

a ) der Aufenthaltsort , und , wenn dieser
nicht zugleich der Wohnort ist , auch
der letztere, wofern er bekannt , öder
ohne umständliche Nachforschung au »,
zumitteln ist,

b ) das Geschlecht und LebenkAlter,
o) das NeligionsBckenntniß,
ä ) der bürgerliche Stand und ob ledig,

verheirathet oder verwittwet,
e) die Zeit , seit welcher die Geisteskrank,

heit andauert,
t ) der HauptCharakier dieser Krankheit,

z. B . Blödsinn u . s. w .,
§ ) der Nahrungsstand des Kranken , wo¬

bei nur im Allgemeinen zu bemerken
ist , ob für den Kranken die Mittel
zu einem nothdürstigen , oder genügen-
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den oder reichlichen Auskommen ge-geben seyen , oder ob er öffentlicher
Unterstützung bedürfe . Der letzte Full- ist durch das Wort „ arm " auszu-drücken.

In der Rubrik „ Bemerkungen " ist
anzugeben . wenn der Kranke in einer
in - oder ausländischen Heil - oder Ver-
PflegungSAnstalt ist. — Die Namen
der Kranken thun nichts zur Sacheund können übergangen werden.

5) Auf die Genauigkeit und Vollständigkeitder Aufnahmen ist die größte Sorgfaltzu verwenden . '
6 ) Wo keine Geisteskranke stch befinden,

muß eine Fehlanzeige eingcscndet wer¬den.
7 ) Diese und die Verzeichnisse sind unfehl¬bar bis zum 15. Dezbr . den betreffen¬den Oberamtsärzten cinzuscnden.

Gegenwärtiges JntelligenzBIatt haben
die OrtsDorsteher sogleich den OrtsGeistlichenmitzutheilen.

Den 2z . Nov . rgzr.
K . Dberämter.

Oberamtsgericht FceuderrstaSt.
F re u d e n st ad t . sGanntsache . j

In dem oberamtSgerichtlich erkannten
Gannt des Mattheus Braun , Invali¬
den in Poppelthal , Schultheißerei Be¬
senfeld , werden Alle , welche Forderungen
«n sein .Vermögen machen , oder stch etwa
für den Gemeinschuldner verbürgt haben,
hiemit aufgerufen , ihre Ansprüche und
deren VorzugsRechte dafür am

Freitag den 28 . Dezember
Vormittags 9 Uhr

in dem Wirthshause zur Sonne in
Besenfcld auszuführen , und sich zugleich
über einen Borg - oder NachlaßVergleich
zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder
persönlich , noch durch einen Bevollmäch¬
tigten , noch vor oder an obiger Tagfahrt

in einem schriftlichen Vortrage ausführeu
! würde , wird , sofern solche nicht schon
durch die GerichtsAkten erwiesen sind,
durch ein nach der LiquidationsVer-
handlung auszusprechendes Erkenntmß
von der gegenwärtigen Ganntmasse aus¬
geschlossen.

Von denjenigen Gläubigern , welche
sich über einen Vergleich nicht geäußert,
wird angenommen , daß sie den Erklärun¬
gen derer beitreten , welche mit ihnen
gleiche Rechte haben.

Diesem vorgängig wird am
Dion tag den 17 . Decbr.

Vormittags  9 Uhr
in dem Hause des Braun einige Fahr-

nißstücke , worunter 2 Pferde , 1
Kuh , und 1 Kachel , begriffen , und
an eben demselben Tags

Nachmittags 2 Uhr
1 Behausung samt Scheuer
Ungefähr 12 Rth . Garten beim

Haus.
l >/z Vrtl . Mähfeld im/Poppelthal.
10 Morgen 1 Vrtl . 12 ^ Rth.

Wald im Hardtberg,
im öffentlichen Ausstreich verkauft , wozu
die Kaufsliebhaber eingeladen werden.

Den 24 . Nov . 18Z2.
K . Oberamtsgericht,

W e i n l a n d.
Freudenstadt.  In dem ober,

amtsgerichtlich erkannten Gant des ver¬
storbenen Johann Michael Koch gewe¬
senen Tagldhners zu Freudenstadt wer¬
den Alle , welche Forderungen an sein
Vermögen machen , oder sich etwa für
den Gemeinschuldner verbürgt haben , hie¬
mit aufgerufen ; ihre Ansprüche und de¬
ren Vorzugsrechte dafür am



Montag "den 17 . Dezember d . I . >
Vormittags 9 Uhr ^

auszuführcn , und sich zugleich über . einen!
Borg - oder NachlaßVergleich zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder

persönlich , noch durch einen Bevollmäch¬
tigten , noch vor oder an obiger Tagfahrt
in einem schriftlichen Vortrage ausfüh¬
ren würde , wird , sofern solche nicht schon

Lurch die KerichtsAkten erwiesen sind,
durch ein nach der LiquidationsVerhand-
lung ouszusprechendes Erkenntniß von
der gegenwärtigen Ganntmasse ausge»
schlossen.

Von denjenigen Gläubigern , welche
sich über einen Vergleich nicht geäußert,
wird angenommen , daß sie den Erklä¬
rungen derer beitreten , welche mit ihnen
gleiche Rechte haben.

Den 1L . Nov . 1852 .
K - Oberamtsgericht,

Weinland.

Kanicralamt Dornstetten.
Dornstetten.  sEttaß an die

Ortsvorsteher , die Einsendung der Spor-

telVerzeichnisse betreffend . j Nach der
Instruktion zu Vollziehung des allgemei¬
nen SportelGesehes vom ' 2t.  Februar
t829 ( Reg .Bl . S . 80 ) ff. 11 haben
die OrtsVorsteher folgende SportelUr-

kunden an die Unterzeichnete Stelle zu
übergeben:

t ) über BürgerAnnahmen,
.2) über Commundienstersetzungen,
F ) über die Verleihung des — den

Gemeinden und Stiftungen ge¬

hörigen GrundEigenrhumö , Schaf¬
weidei , rc.

und

4 ) über die jährlichen Abgaben von
Wirthschaften.

Den Schulkheißenämtern . wird nun

aufgegebcn , die Urkunden sä 1 ) — Z)

jedesmal am 20 . des letzten Monats
im Quartal , also

am 20 . August
am 20 . November
am 20 . Februar
am 20 . Mai

die all 4 ) aber jeden Jahrs am 1. Mar,
sammt dem Geldbetrag , unfehlbar an

die Unterzeichnete Stelle einzusenden.
Gegenwärtiges ist unterm 11 . April

1829 ( S - 144 d . Blattes ) zum ersten¬
mal an die OrtsVorstände ergangen,
weil aber dennoch die fraglichen Urkun¬
den nur auf 2 — Zmaliges Erinnern

und erst dann ganz mangelhaft einkom-
men , so wird dieser Erlaß den OrtS«
Vorständen mit dem Bemerken ins

Gedächtniß gerufen , daß man , wenn

künftig jene Urkunden nicht auf die ge¬
hörige Zeit und vollständig einkommen
sollten , sie ohne Weiteres auf ihre Ko¬
sten abholen lassen werde.

Den 24 . November 18Z2.
K . Kameralamt.

Sulz,  a . N . sHolzpreise betref,

fend . j Die für das Etatsjahr i8 ^ z
regulirten Holzpreise . in den Kronwal-
dungen des diesseitigen Forsts sind in

dem Rottweiler „ Gemeinnützigen Anzei¬
ger " Nro . 90 und 92 d. I . zur all¬
gemeinen Kenntniß gebracht , worauf
die Holzkäufer verwiesen werden.

Den so . Nov . 1882.
K . Forstamt.

Berneck. Ŵiederholter Haus - und

GüterVerkauf .^ Da der Haus - und



GüterVerkauf des Ernst Stsckinger,
Metzgers , von einigen Gläubigern an-
gefochten wurde , so sieht sich die Unter¬
zeichnete Stelle veranlaßt , einen noch¬
maligen Verkauf vorzunehmen . - ,

Die VerkaufsObjekte bestehen in
einem 2stockigten Wohnhaus nebst einer
Metzig däran , im untern Städtchen an
der Straße neben der Krone , einem
Scheurentheil und 2 Viertel 9 ^ Ruthen
Gras - und Baumgarten beim Haus.

Zu diesem wiederholten Verkauf ist
der 18 . Dezember d . I.

anberaumt , an welchem Tage sich die'
Liebhaber auf dem Rathhaus allda

Morgens 9 Uhr
einsinden wollen.

Den 28 . Novbr . 18Z2.

Stadtschultheißenamt.

Simmersfeld,  Oberamts Na¬
gold . sGüter - und FahrnißVerkanf . ^ Aus
-er Verlassenschaft des weil . Friedrich
Luz dahier , werden am

Montag den Zten Dez . d . I.
Vormittags 9 Uhr,

in dessen Wohnung , folgende Gegen¬
stände , irfl; Aufstreich verkauft:
Die Hälfte an einer großen Behausung

und Scheuer.
Ungefähr 5 Vrtl . Garten beim Hans

und
ungefähr 4 Morgen Aecker , nebst der

vorhandenen . Fahrniß an Frucht^
Futter " m s . w.

Die Herren Ortsvorsteher werden
ersucht , Vorstehendes ^gefälligst bekannt
machen zu lassen , und KaufsLisbhaber

! werden zu dieser Verhandlung höflich
eingeladen.

Den 22 . Ndv . r. 852 .

Schultheißenamt,
Brau n.

Außeramtliche Gegenstarlde.
Freuden stadt.  sEselVerkauf . ^

In der Mittlern Mühle stehen Z brauch,
bare SteinEsel , welche an den Meist¬
bietenden abgegeben werden.

Rosenwirth Schubert.
Nagold.  Unterzeichneter macht

die ergebenste Anzeige , daß er nun dem
Wunsche mehrerer H . H . Geistlichen und
Schullehrer entsprochen , und den in
seinem Verlage erschienenen kalligraphi¬
schen Vorlegeblättern , noch zwei weitere
Blatt , mit Currentschrift , beigelegt habe,
dennoch aber es bei dem bereits schon
angekündigten , niederen Preis sein Ver¬
bleiben haben solle, weßhalb er um so
Mehr sich einen schnellen Absatz verspricht.

Den 29 . Nov . 18Z2.
F . W . Bischer,

Buch - und SteindruckcreiJnhaher.
»>EtNFrFIF1F1FIFU '»F1lFM>W»,

Wöchentliche Frucht - , Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Freudenstadt,
den 24. Nov . 18Z2.

Kernen 1 Schfl . löst. 2ikr . —fl. —
Roggen 1 — —fl. —kr. —fl. —
Gersten i — tvfl. Zkr. —fl. —
Haber , — Sfl. tSkr. —fl. —
Erbsen 4 Sri . . .
Linsen 1

Fleisch - Prei
Ochsenfleisch . .
Schweüiefleisch mit Speck . . .
Schweinefleisch ohne Speck . . .
Kalbfleisch.

-kr. - fl. - kr.
-kr. —fl. - kr.
-kr. - fl. - kr.
kr. - fl. - kr.

. ifl . 20kr.
. - ifl . 20kr.

1 Pfund 7kr.
1 — lOkr.
l — ykr.
1 — skr.
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